
Von der Brunnenstollenhütte aus laufen 
Sie weiter am Waldrand entlang bis zum 
Parkplatz am Bikepark Trippstadt 
(*Möglichkeit zur Abkürzung).  
 
Nach dem Überqueren der Kreisstraße 
direkt am Kreisel kommen Sie durch das 
Gewerbegebiet auf den Wilensteiner 
Weg, der Sie über das „Trippstadter 
Sonnenplateau“ zum Wilensteinerhof 
führt.  
 
Sie passieren den „Akkumulator“ und das 
„Balzgeflüster“, zwei Skulpturen des 
Skulpturenweges Rheinland-Pfalz. 
 
Am Wilensteinerhof lohnt ein Abstecher 
zur Burg Wilenstein, die Felsenburg im 
Karlstal wurde wohl Mitte des 12. 
Jahrhunderts erbaut. Heute befindet sich 
hier ein Selbstversorgerhaus für 
Gruppenfreizeiten!  
 
Sie passieren den Wilensteinerhof auf 
der Durchgangsstraße und gelangen ins 
Kaltenbornertal (*Möglichkeit zur Ab-
kürzung). 
 
Unten im Tal liegt auch der Ziegel-
brunnen, hier angekommen liegt der 
anstrengendste Teil des Weges vor 
Ihnen. Folgen Sie der geteerten Straße, 
die nach rechts abbiegt und Sie erreichen 
über die Jörg-Jäger-Äcker und die 
Hauptstraße Ihren Ausgangspunkt am 
Trippstadter Schloss.  
 
Unterwegs haben Sie schöne Blicke über 
freies Feld und auf die Hügel des 

Pfälzerwaldes. Bänke laden zum 
Verweilen und Genießen der schönen 
Landschaft ein. 
 
 
Abkürzungen und Alternativen: 
 
*Ab dem Parkplatz am Bikepark 
Trippstadt führt Sie die Markierung 
gelbblauer Balken des Pfälzerwald-
Vereines zurück nach Trippstadt.  
 
*Im Kaltenbornertal halten Sie sich links 
und folgen der Markierung gelbgrünes 
Kreuz. In 800 Metern erreichen Sie die 
Ortsmitte von Trippstadt und passieren 
auf Ihrem Weg zwei weitere Skulpturen 
des Skulpturenweges Rheinland-Pfalz. 
 
Wir haben für diesen Spazierweg gut 
begehbare, breite und größtenteils befes-
tigte Wege gewählt! 
 
 

Infos: 
Tourist-Information Trippstadt 
Hauptstraße 57 
67705 Trippstadt 
Telefon: 0 63 06 – 3 41 
E-Mail: info@trippstadt.de 
www.trippstadt.de 
 
Für Wanderungen empfehlen wir die Nutzung 
einer Wanderkarte! 

 

Fotos und Zeichnung/Ortsplan 
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Länge des Weges: ca. 6,4 km  
Gehzeit: 1½ bis 2 Stunden. 
 
 
 

Trippstadter Spazierweg 
Rund um den Luftkurort Trippstadt 
 
Ausgangspunkt ist das Trippstadter 
Schloss in der Hauptstraße. 
Vor dem Barockschloss (erbaut 1764-67 
von den Freiherren von Hacke, heute 
Sitz Forschungsanstalt für Waldökologie 
und Forstwirtschaft) queren wir die 
Hauptstraße und gehen ins Neu-
baugebiet „Stockacker“.  
An der ersten Möglichkeit (Köhlerweg) 
biegen wir links ab und gelangen so 
zum Kohlenmeilerplatz. Hier wird an 
jedem ersten Wochenende im 
September ein Kohlenmeiler errichtet 
und die original Trippstadter Holzkohle 
hergestellt.  
 
Der weitere Weg führt uns übers freie 
Feld zum Landauer Weg. Hier halten 
Sie sich wieder links bis zur Hauptstraße 
und folgen dieser sich rechts haltend 
Richtung Faselstall (hier wurde früher 
der Zuchtbulle (=Fasel) des Ortes 
gehalten). Heute kann man das 
Wanderheim Faselstall als Gruppen-
unterkunft buchen.  
 
Über die Friedhofstraße erreichen Sie 
den Ortsrand und am Waldrand die 
Brunnenstollenhütte, der Treffpunkt 
bei Führungen in die Trippstadter Unter- 
welt. Der Trippstadter Brunnenstollen 
wurden 1766 – 67 in den Fels getrieben, 
um wasserführende Schichten anzu-
zapfen. Das Wasser wurde mittels soge-
nannter Deicheln zum Schloss und zu 
mehreren Dorfbrunnen geleitet. 


